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I DIE SCHWEIZERISCHE
I

Wappenscheibe im Rittersaal der Habsburg.
Ausgeführt von Glasmaler Eduard Renggli, Luzern.

DAS SCHULHAUS ZU RIFFERSWIL AM ALBIS (KT. ZÜRICH).
Von Architekt F. B. Frisch, Zürich.

Lande gerade in den letzten Jahren beson-Die Bemühungen der Aesthetik unserer
Zeit, das innere Wesen eines Bauwerkes in
seiner äusseren Erscheinung schon zum
Ausdruck zu bringen und dabei doch den

Zusammenhang mit der Umgebung aufrecht
zu erhalten, haben auch auf den Bau
ländlicher Schulgebäude erfreulichen Einfluss zu
gewinnen gewusst. Immer mehr machten
sich die Schulhäuser, die draussen auf dem

ders zahlreich erstanden, vom Vorbilde des
städtischen Schulpalastes frei; es fanden sich

Architekten, die bei liebevoller Beachtung
der besonderen Verhältnisse und des Bau-

programmes, sowie der örtlichen
Bauüberlieferungen, Baustoffe und künstlerischen
wie handwerklichen Kräfte wirkliche
Dorfschulen erbauten, die dem klaren Denken
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